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Kreisklasse 1 Bamberg
Sonntag, 20.11.2022
Anstoß: 14.00 Uhr

Saison 2022/2023  •  Ausgabe 14/2022

www.svtuetschengereuth.de

Vereinszeitung des SV DJK Tütschengereuth 1928 e. V. – erscheint zu den Heimspielen

SV DJK Tütschengereuth
–

(SG1) ASV Reckendorf I / 
RW Gerach I

Bockbier‐Anstich
Samstag, 26.11.2022
Beginn: 17.00 Uhr
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           Ungeschlagen‐Serie ausbauen

Am vergangenen Spieltag waren wir beim TSV Staffelbach zu 
Gast und konnten durch gute Chancenverwertung und 
angenommenem Kampf mit einem 2:3 Sieg die drei Punkte von 
dort mit nach Hause nehmen. Somit sind wir seit 5 Spielen in 
Folge ungeschlagen. Da die letzten drei Begegnungen gegen 
Mannschaften aus dem oberen Tabellendrittel waren, ist dies 
eine große Anerkennung wert und zeigt wieder einmal, dass wir 
gegen jeden Gegner mindestens mithalten können. Durch die 
Ungeschlagen‐Serie konnten wir den Abstand zur Abstiegszone 
zudem auf 13 Punkte vergrößern.

Zum letzten Spieltag in diesem Jahr dürfen wir die (SG) 
Reckendorf/Gerach im Waldstadion begrüßen. Die Gäste stehen 
momentan als Aufsteiger auf dem zweiten Tabellenplatz, 
allerdings gingen von den letzten 5 Partien zwei verloren. Am 
letzten Spieltag mussten die Gäste ihre erste Heimniederlage 
(1:4) gegen die DJK aus Gaustadt hinnehmen. Die Mannschaft 
von Trainer Yannick Ammon wird also auf Wiedergutmachung 
aus sein, um den Anschluss an den Spitzenreiter aus Ebing nicht 
zu verlieren. Besonderes Augenmerk sollten wir heute auf den 
Gästestürmer Jan Hegenwald haben, denn dieser erzielte diese 
Saison bereits 15 Tore in 15 Spielen und liegt damit auf Platz 6 
der Kreisklasse 1 Torschützenliste. Doch auch in den letzten 
Spielen hatten wir einige Toptorschützen der Liga 
weitestgehend im Griff und so ist auch heute wieder ein Sieg für 
uns drin.

Die letzte Ausgabe für dieses Jahr wollen wir nutzen, um uns bei 
allen Helfern, Unterstützern, Mannschaften und 
Verantwortlichen zu bedanken und wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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AAlltteerrnnaattiivveenn: P. Huttner, S. Dilzer, S. Saloman, Markus Wernsdorfer, 
Martin Wernsdorfer

Aufstellung I. Mannschaft

B. Schuster

V. Förtsch

M. Bücking

T. Köhler

D. BernreutherJ. Geuß

R. JägerM. Wernsdorfer M. KießlingJ. Schmauser

T. Neckermann
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(SG1) ASV Reckendorf I / RW Gerach I

ASV Reckendorf:
Gründungsjahr: 1925
Mitglieder: 415
Farben: grün‐weiß

Abteilungen
Fußball

Beste Torschützen
Jan Hegenwald 15
Marcel Hofmann 6
Dennis Gerigk 5
Jonas Cron 4

Trainer
Yannik Ammon
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TSV Staffelbach ‐ SV DJK Tütschengereuth 2:3

Im letzten Heimspiel des Jahres 2022 empfing der TSV die DJK aus 

Tütschengereuth. Bei besten Wetter‐ sowie Platzbedingungen konnten 

sich die gut 150 Zuschauer auf ein spannendes Fußballspiel freuen. 

Staffelbach wollte die Serie von vier Siegen in Folge ausbauen. Der Gast, 

der zuletzt starke Ergebnisse gegen Top‐Teams der Liga einfahren konnte, 

hatte natürlich etwas dagegen. 

In der 11. Spielminute brachte Förtsch die DJK in Führung. Der TSV schaffte 

es nicht einen Ball weit genug zu klären. Durch den schnellen Gegenstoß 

landete das Spielgerät bei Förtsch, welcher nicht lange fackelte und 

Keeper Mörtl keine Chance ließ. Staffelbach musste wie die Wochen zuvor 

in der Offensive rotieren, weshalb kaum Spielfluss entstand. Dennoch 

hätte man bei genauerem Hinsehen erst ein Foul an Eck, der beim 

Schussversuch klar am Knöchel getroffen wurde und später bei Schug, der 

beim Einlaufen umgerissen wurde, auch auf Strafstoß für die Heimelf 

entscheiden können. Mit der zweiten Großchance baute Huttner in der 21. 

Minute die Führung aus. Nun war Staffelbach völlig verunsichert und 

brachte sich zusehends selbst in Bedrängnis. Tütschengereuth war oben 

auf und gewann auch gefühlt jeden Zweikampf. Folgerichtig kam es zum 

0:3, abermals durch Förtsch. Der Gästeangreifer profitierte hierbei von 

einem missglückten Klärungsversuch. Er lief allein auf Mörtl zu und 

vollstreckte eiskalt. Die Heimmannschaft fand in diesen Minuten 

überhaupt nicht statt. Dennoch gelang durch Beierlieb (35.) der 

Anschlusstreffer. Schug konnte ein Zuspiel am 16er festmachen, der Ball 

fand den Weg zu Beierlieb. Dessen Abschluss wurde abgefälscht und somit 

unhaltbar für Keeper Bücking. Dieses Tor sorgte zunächst für Auftrieb und 

der TSV wurde stärker. In dieser kleinen Drangphase hätte 

Tütschengereuth ‐ nach Handelfmeter – den drei Tore Vorsprung wieder 

herstellen können. Der Strafstoß flog über das Tor. Mit dem 1:3 ging es in 

die Pause. 

Kreisklasse 1
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Anscheinend zeigte die Halbzeitansprache von Spielertrainer Schug 

Wirkung. Ab der 46. Spielminute spielte der TSV mit Mut, Zweikampfhärte 

und Selbstvertrauen. Nicht einmal zwei Minuten gespielt kam Beierlieb, 

nachdem er zwei Spieler hat stehen lassen zum Abschluss. Der Schuss 

wurde in letzter Sekunde entschärft. Der TSV machte weiterhin Druck und 

erspielte sich mehr und mehr Spielanteile. Viele Schussversuche musste 

Keeper Bücking über sich ergehen lassen, die zunächst zu harmlos waren. 

In der 59. Spielminute trat Reinhardt einen Freistoß punktgenau zu Schug, 

der den Ball sauber ins rechte Eck köpfte. Die Gäste hatten bis dahin keine 

Chancen zu verzeichnen. Das Spiel fand überwiegend in der DJK‐Hälfte 

statt. Die Defensive um Jäger hatten nun alle Hände voll zu tun und kamen 

kaum zu Entlastung. Das Unentschieden lag in der Luft. Nach einem 

schönen Eckstoß von Vogel kam Beierlieb zum Kopfball, der von einem 

Verteidiger vor der Linie gerade so geklärt werden konnte. Mit einen der 

wenigen Entlastungsangriffe bekam, ca. 10 Minuten vor Ende der Partie, 

der Gast einen Freistoß aus 18 Metern zugesprochen. Diesen parierte 

Mörtl stark. Dann ging es wieder auf der anderen Seite weiter.  Kurz vor 

Ende der regulären Spielzeit lenkte Bücking einen Schlenzer von Reinhardt 

um den linken Pfosten. In der Nachspielzeit wurde Schug am Strafraum 

umgerissen. Der fällige Freistoß landete zum Leidwesen der Staffelbacher 

über dem Tor. 

Somit verlor der TSV das Spiel mit 2:3. Die Hypothek aus der schwachen 

ersten Hälfte war dann doch zu groß, obwohl man sich genügend 

Möglichkeiten in der zweiten Hälfte erspielte, um mindestens einen Punkt 

zu holen.  „Wir wünschen unserem Gast weiterhin viel Glück für die 

restliche Saison“. 

Quelle: anpfiff.info

Kreisklasse 1
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Fußballquiz Teil l

1. Wann fand die erste Fußball‐Weltmeisterschaft statt?

A 1930 B 1934

C 1938 D 1926

2. Wo "tobt" der Betzenberg?  
 

A Köln B Kaiserslautern

C Karlsruhe D München

3. Die Herren Fußballweltmeisterschaft 2006 in Deutschland war 
die ...?  

A 18. B 24.

C  32. D 13.

4. Inter und AC sind bekannte Fußball‐Clubs aus ...?  

A Genua B  Turin

C Rom D Mailand

5. Wer wurde 2010 nach 111 Jahren Clubgeschichte der erste 

Trikotsponsor des FC Barcelona?  

A Dubai Foundation B  Oman Foundation

C Quatar Foundation D Bahrain Foundation

...Fortsetzung und Lösungen auf Seite 27

Lösung zu Teil II 6B; 7C; 8C; 9A;10C
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F‐Jugend

Die F‐1 (U‐9) sucht Verstärkung!

Trainiert wird: 

Dienstag und Donnerstag
17.00 Uhr bis 18:30 Uhr 

in Tütschengereuth

Jedes interessierte Kind ist herzlich eingeladen 

und darf auch ohne Voranmeldung gerne mittrainieren!
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Spieltage und Tabelle
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Vor über 30 Jahren

Der Tabellenführer tat sich zunächst unerwartet schwer und 
mußte zweimal einem Rückstand nachlaufen: Uwe 
Günthner hatte mit einem Heber das 0:1 besorgt (10. Min.) 
und Stefan Neubauer mit einem abgefälschten Flachschuß 
das 1:2 (28. Min.). Beim 1:1 ‐ Ausgleich durch den 
überragenden Schmitt griff die DJK‐Abwehr nicht energisch 
genug an und beim 2:2 (35. Min.) unterlief Klaus Rothlauf 
eine weite Linksflanke und sein Gegenspieler drückte am 
langen Pfosten stehend ein. Bevor das Unheil über den SV/
DJK hereinbrach, hätte Frank Will fast das 2:3 erzielt, als er 
eine scharfe Eingabe von Uwe Günthner knapp verfehlte 
(50.Min.). Doch dann kamen 12 ganz starke Minuten des FC 
Oberhaid. Wie das Kaninchen vor der Schlange stand die 
DJK‐Hintermannschaft dem Flanken‐ und Torschußhagel 
der Oberhaider gegenüber und 3mal klingelte es im 
Tütchengereuther Kasten: Ein Abstauber (57. Min.), ein 
schöner Direktschuß (62. Min.) und ein Ball aus spitzem 
Winkel (69. Min.) sorgten für die 5:2‐Führung des FC 
Oberhaid. Eine schulmäßige Direktkombination in der 88. 
Min. machte schließlich das halbe Dutzend voll.

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 25.11.1988)

FFCC  OObbeerrhhaaiidd  ‐‐  SSVV//DDJJKK  TTüüttsscchheennggrreeuutthh  66::22  ((22::22))
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Fußballzitate

Axel Kruse, er hat in Rostock mehrere 

Pferdchen laufen.

(Thomas Wark)

Die Kroaten sollen ja auf alles treten, 

was sich bewegt ‐ da hat unser 

Mittelfeld ja nichts zu befürchten.

(Berti Vogts)

Abseits ist, wenn der Schiedsrichter 

pfeift.

(Franz Beckenbauer)

Deutschland wird auf Jahre hin 
unbesiegbar sein.(Franz Beckenbauer)

Die Schotten feiern richtig schön, ohne 

Ausschreitungen. Die trinken so viel, da 

können sie gar nicht mehr zuhauen. 

(Gerhard Delling)
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Staabeißer‐Heftla online

Das Staabeißer‐Heftla gibt es nun auch 
im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

6. Wie wird die Mannschaft des MSV Duisburg manchmal noch 

genannt?   

A Streifenhörnchen B Zebras

C Rote Furien D Knappen

7. Wer sponsert die Salzburger Fußballmannschaft der T‐Mobile‐

Bundesliga?   

A Palfinger B Atomic

C Red Bull D Wienerberger

8. Welches Land war nicht Gruppengegner der deutschen 

Nationalmannschaft bei der Fussball‐EM 2008 in der Schweiz und 

Österreich?  

A Kroatien B Österreich

C Italien D Polen

9. In welchem Verein spielte ein "Kaiser" mit einem "Ungeheuer" 

zusammen? 

A Hamburger SV B FC Bayern München

C Cosmos New York D Real Madrid

 10. Welches Land war nicht mindestens dreimal Fußballweltmeister der 

Männer?  

A Deutschland B Brasilien

C Frankreich D Italien

Lösung zu Teil I 1A; 2B; 3A; 4D; 5C
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Alle Staabeißer‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Hubert Reiser, Tel. 09549/980155, hubert0reiser@aol.com
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Stefan Pflaum

Das nächste Staabeißer‐Heftla erscheint im neuen Jahr 
zum Heimspiel gegen die SpVgg Germania Ebing am 

02.04.2023!



31




